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Ziviler	Ungehorsam	gegen	Atomwaffen	vor	Gericht	
2.	Dezember	2020,	8:30	Uhr	
Prozess	am	Amtsgericht	Cochem,	Ravenéstraße	39,	56812	Cochem	
Mahnwache	ab	7:30	Uhr	vor	dem	Gerichtsgebäude	
Fotos:	s.	Links	am	Ende	des	Textes	

	
Cochem/Bedburg-Hau,	30.11.2020.	Am	2.	Dezember	2020	steht	die	Sozialpädagogin	Ria	
Makein	(68	J.)	aus	Bedburg-Hau	vor	dem	Amtsgericht	Cochem,	um	zu	erklären,	warum	sie	
am	30.4.2019	in	einer	Aktion	Zivilen	Ungehorsams	auf	dem	Militärgelände	des	Bundeswehr-
Flugplatzes	Büchel	(Eifel)	für	den	Abzug	der	dort	lagernden	US-Atombomben	eingetreten	ist.	
Wie	ihre	sechzehn	Mitstreiter*innen	der	Gruppe	Büchel17	hatte	sie	einen	Strafbefehl	wegen	
„Hausfriedensbruch“	erhalten,	gegen	den	sie	Widerspruch	einlegte.	
	
Im	Rahmen	der	„Nuklearen	Teilhabe“	Deutschlands	an	den	US-Atombomben	übt	die	
Bundeswehr	mit	Tornado-Flugzeugen	regelmäßig	den	Atomkrieg,	beispielsweise	auch	im	
Rahmen	des	jährlichen	NATO-Manövers	„Steadfast	Noon“.	Die	Bundesregierung	lehnt	es	ab,	
den	UN-Atomwaffenverbotsvertrag	zu	unterzeichnen,	der	am	22.1.2021	in	Kraft	treten	wird.	
Dagegen	plant	sie,	für	mehrere	Milliarden	Euro	neue,	für	den	Atomkrieg	zertifizierte	
Kampfflugzeuge	zu	beschaffen.	
	
Ria	Makein,	die	in	ihrem	Berufsleben	mit	Menschen	mit	Behinderungen	arbeitete,	hält	das	
für	Geldverschwendung.	Sie	kritisiert,	dass	sie	angeklagt	werde,	während	die	Bundeswehr	
bei	ihren	Atomkriegsübungen	auf	Straflosigkeit	zählen	könne:	„Das	Gesetz	wird	genutzt,	um	
die	Vorbereitung	von	Massenmord	und	Krieg	zu	schützen.	Diejenigen,	die	auf	dieses	Unrecht	
mit	friedlichen	Mitteln	hinweisen	und	es	für	eine	kurze	Zeit	unterbrechen,	sollen	bestraft	
werden.“	Die	Gruppe	Büchel17	hatte	an	zwei	Stellen	mit	Bannern	und	Plakaten	die	
Umzäunung	des	Militärgeländes	überwunden	und	mit	einer	Versammlung	den	militärischen	
Übungsbetrieb	erfolgreich	gestört.	
	
----------------------------------------------------------	
	
Pressekontakt:	
Stefanie	Intveen,	0151	560	949	20,	stefanie.intveen@web.de.	Für	Interviews	steht	Ria	
Makein	gerne	zur	Verfügung.	

Hintergrundinfos	zu	Büchel17	

Texte	aus	dem	Gerichtssaal:		https://www.friedenkoeln.de/?page_id=15143	Medien	inkl.	
Pressemitteilungen:	https://www.friedenkoln.de/?page_id=15140		

Fotos	

Go-In-Gruppe	der	"Büchel17"	demonstrieren	gegen	Kriegsfinanzierung	auf	dem	Bundeswehr-
Flugplatz	Büchel	(Eifel)	am	30.4.2019.	Die	Frau	im	blauen	T-Shirt	des	Netzwerk	Friedensteuer	
ist	Ria	Makein.	Foto:	Büchel17.	https://flic.kr/p/2kbZ4jy	
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"Widersetzt	Euch,	solange	der	Atomtod	droht!"	-	Ria	Makein	demonstriert	vor	dem	
Amtsgericht	Cochem	gegen	die	Verurteilung	der	"Büchel17",	19.6.2020.	Foto:	Stefanie	
Intveen.	https://flic.kr/p/2kbScwJ	

Weitere	Pressefotos	der	Go-In-Aktion	am	30.4.2019:	https://flic.kr/s/aHsmCTZ3f8		(Album	
„Büchel17“	auf	Flickr;	bitte	Nachweis	wie	jeweils	bei	den	Fotos	angegeben	berücksichtigen)	

	

	
	
	


